
Sportschipper WVM – Meldung vom 15.01.2017 
 
Neues vom Wassersportverein Motzen 
 
Die WVM-Vereinsmitglieder treffen sich am Sonnabend, 4. Februar, um 19 Uhr zu 
ihrer Jahreshauptversammlung im Vereinsheim auf dem Ritzenbütteler Sand. Alle 
Mitglieder sollten über den zukünftigen Bootshausbetrieb nachgedacht haben. Der 
Vorstand freut sich auf viel Engagement und eine gute Regelung für die kommende 
Saison. Die Vielzahl an Jubilaren und die Ernennung von Ehrenmitgliedern lassen 
eine stimmungsvolle Versammlung erwarten. 
 
Die WVM-Silvester-Party war mit circa 30 Gäste, Mitglieder wie Freunde, wieder gut 
besucht. Parallel zum Klönen gab es die Möglichkeit, verschiedene Filme zu sehen. 
Ein Augenschmaus war das Silvesterfeuerwerk über der Weser, das vom Bootshaus 
aus gut zu beobachten war. 
 
Die WVM-Segeljugend bereitet die Opti-Jugend zur Zeit in Zusammenarbeit mit dem 
Wassersportverein Blumenthal auf den Jüngstenschein vor. Sobald die Segelsaison 
begonnen hat und die zu erlernenden Manöver in den Opti´s aus dem Effeff sitzen, 
werden die Prüfungen abgenommen. Leider leiden unsere beiden ältesten Opti´s an 
Material-Ermüdung. Um attraktives Material anschaffen zu können, putzen die WVM-
Verantwortlichen zur Zeit die Klinken zahlreicher möglicher Sponsoren. 
 
Neues Jahr, neue Ideen: Alfred Rausch möchten mehreren Wassersportfreunden auf 
seiner hochseetauglichen Kiluha die Freuden des Segelns näher bringen. Dafür 
bietet er WVM-Mitgliedern das Mitsegeln an. Für Alfred Rausch handelt es sich um 
eine Win-Win-Situation: Auf diese Weise hofft er, auf seinen circa vier monatigen 
Turns ausreichend Crew-Mitglieder zu haben. Die Häfen für die Zustiege 
beziehungsweise Crewwechsel werden individuell festgelegt. Selbst Nicht-Motzener 
können mitsegeln, müssen zuvor allerdings dem WVM beitreten. Mit Hansi 
Krützkamp denkt ein zweiter Skipper über ein ähnliches Crew-System auf seinem 
Katamaran Tweeback nach. 
 
Eine Zukunftsvision ist die Veränderung des Gaststeges im Arm: Sie soll Kielschiffen 
das problemlose Trockenfallen ermöglichen. Nachgedacht wird über eine 
Stelzentechnik für die Pontons mit fest verbauten Festmacheleitern. Die Idee stammt 
von den Kielschiff-Mitgliedern, die bereits andeuteten, den Umbau zu finanzieren. 
 
Am Sonntag, den 5. März, startet die neue Skippertreff-Saison. Das Vereinsheim des 
WVM ist von diesem Datum an jeweils sonntags von 10 bis 14 Uhr geöffnet. An 
kalten Tagen wird im Kamin ein anheimelndes Feuer knistern. Der 
Wassersportverein Motzen heißt alle Mitglieder sowie interessierte Besucher herzlich 
willkommen. Wer sich zuerst in die Liste einträgt, kann am besten wählen. 
 
Der WVM führt 2017 den reduzierten Arbeitsdienst fort. So wird es im Frühjahr 
vorerst nur einen - dafür obligatorischen - Arbeitsdienst geben. Am Sonnabend, 8. 
April, können alle Arbeitsdienstpflichtigen ab 9 Uhr aus vorgefertigten Aufgabenlisten 
ihre bevorzugte Tätigkeit auswählen. Diese muss an diesem Tag fertig werden. 
Wenn alle mit anpacken, sollten alle Arbeiten in circa sieben Stunden erledigt sein. 
Es sind wie immer Werkzeuge, Wetterschutzkleidung und Gummistiefel 
mitzubringen. Abmeldungen werden vom Vorstand nur bei triftigen Gründen 



akzeptiert. Die Stunden müssten dann in Absprache mit dem Vorstand nachgeholt 
werden. 
 
Zwei Vereinsgeräte, der Tuffel mit Motor und ein Trailer, konnten auf Grund 
zahlreicher privater Einlagerungen nicht im Bootshauskeller untergebracht werden. 
Der Vorstand fordert seine Mitglieder deshalb auf, alle privaten Gegenstände 
unverzüglich aus dem Keller zu entfernen.  
 
Wichtige Termine / Feste und  Arbeitsdienstzeiten: 
a) Jahreshauptversammlung am 4. Februar 2017 um 19 Uhr im WVM-Vereinsheim. 
b) der maritime WVM-Kinoabend und das Stinte-Essen werden noch organisiert. 
c) erster Skipper-Treff am 5. März 2017 ab 10 Uhr. 
d) obligatorischer Arbeitsdienst am 8. April 2017 ab 9 Uhr. 
e) Slippen bei Fassmer am 22. April ab 8 Uhr (Anmeldung bei Sven Behrend) 
f)  das Ansegeln soll am 20. Mai wieder mit einer Ausfahrt gefeiert werden, die am 
WVW-Bootshaus endet. Dort wird anschließend auch das Ansegelfest gefeiert. Die 
genaue Startzeit wird noch bekanntgegeben. 
 
Weitere Termine: 
Die nächste Vorstandsitzung findet am Mittwoch, 1. Febr., um 19.30 Uhr in Bischoff´s 
Gaststätte „Zur alten Schänke“ in Ganspe statt. 


